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Kapitel 45: Ärger am Morgen

(Sasuke)
Narutos Hände waren schnell an meinem Körper. Suchten nach Halt, welchen sie
fanden. Fest hielt er sich an mir gepresst, wogegen ich gewiss nichts hatte. Im
Gegenteil. Mir war der Körperkontakt nur recht. Sanft drückte ich ihn näher an mich.
Fuhr durch sein nun nasses Haar, bis ich sein erstes Gähnen wahrnahm. Augenblicklich
schielte ich zu ihm herunter und wollte ihn fragen, ob wir direkt ins Bett sollten,
jedoch ... noch bevor etwas meine Lippen verließ, lehnte er sich an mich und gähnte
erneut. Seine Worte die darauf folgten, ließen mich schmunzeln. "Dann la-/", weiter
kam ich nicht, da ich spürte, wie sein Körper nach gab und ich ihn auffangen musste.
Leicht drückte ich ihn an mich, bevor ich meinen Kopf schüttelte. "Also wirklich",
schnalzte ich mit meiner Zunge, woraufhin ich ihn wusch und schließlich mich, so gut
es mir möglich war. Fertig damit, wickelte ich ihn in einem Handtuch ein und mir eins
um die Hüfte. Mit ihm ging ich zurück ins Schlafzimmer, in welchem ich ihn erst in den
Sessel setzte, da ich das Bett schnell neu beziehen musste. Auch dies war flott
erledigt, weswegen ich mir Naruto wieder schnappte und ins Bett legte. Dieser
brummte immer wieder, was mich amüsiert schmunzeln ließ. Anziehen brauchte ich
ihn nicht, da die Decke schon um seinen Körper lag. Ich schloss noch die Vorhänge,
ehe ich mich umzog, zu ihm legte und wir einen weiteren Tag überstanden hatten.
//Nur noch zwei weitere und wir können zurück.//

(Naruto)
Ich wachte erst am nächsten Tag auf, mein Kopf brummte und tat dementsprechend
weh. Ich bekam auch kaum meine Augen auf, brummend suchte ich mit meiner Hand
nach Sasuke. Ich fand ihn auch nach einiger Zeit und Kuschelte mich sofort an ihm. Ich
vergrub mein Gesicht an ihm und legte mich etwas auf ihn, schnurrend machte ich es
mir auf ihm gemütlich. Es dauerte nicht lange bis er sich unter mir regte und etwas
brummte, Ich streichelte im Halbschlaf seine Brust und meinte leise "Lass uns noch
etwas hier liegen ok... mein Kopf tut weh.... und die nähe zu dir tut gut....." Er holte
Luft und wollte schon etwas sagen, als plötzlich an der Tür Klopfte und jemand davor
Brüllte "Machen sie Auf wir wissen, dass ein gewisser Sasuki Mori sich hier aufhält !
Wenn sie nicht die Tür öffnen dann werden wir eindringen, auf Grund des verdachtes
einer Straftat" Ich knurrte leise als ich den Namen hörte und auch weil diese Stimme
die des Typen war. der mich abgestochen hatte. Sasuke streichelt über meinen Kopf
und meinte, dass er es regeln wird und ich ruhig sein und meine Merkmale verbergen
solle. Mit den Worten schob er mich von sich und ich sah zu ihm auf" Sasu sei
vorsichtig, dass ist der Mann vor dem ich diesen Sasuki gerettet habe...."
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(Sasuke)
Neben mir bewegte sich etwas, was ich nicht so genau zu ordnen konnte, bis es sich an
mich schmiegte und ich verstand, dass Naruto kuscheln wollte. Brummend hob ich
meinen Arm an und ließ so zu, dass er sich gegen meine Brust kuschelte und
schnurrte. Ich döste weiter vor mir her, bis ich mich auf den Rücken legte und er sich
auf mich schob. Nur leicht merkte ich, wie er sich fester an mich presste. Eigentlich
wollte ich ihn von mir schieben, da mir unsagbar warm wurde, jedoch fing er an meine
Brust zu streicheln und zu murmeln, dass er Kopf schmerzen hätte. Langsam öffnete
ich meine Augen und wollte ihm sagen, dass er dann wenigstens von mir herunter
sollte, da mir einfach zu warm war, aber da klopfte es unten und das nicht gerade
leise. Knurrend hörte ich mir an, was man von mir wollte, stoppte mein Knurren dann
aber, daher Naruto es nun war der knurrte. Meine Augenbraue hob sich an, doch
streichelte ich ihm dann beruhigend über den Kopf. "Ich werde das Regeln. Du bleibst
hier oben und das ruhig. Außerdem achte auf deine Merkmale, damit sie nicht
erscheinen", erklärte ich ihm, wobei ich ihn sanft von mir schob und mich erhob. Auf
seine Worte hin, sah ich ihn an und nickte. "Werde ich sein." Mit diesen Worten zog ich
mir meinen Bademantel über, weil das Klopfen immer lauter wurde, bis ich genervt
die Tür öffnete und zwei groß gewachsene Männer vor mir sah. "Was ist?", meinte ich
kühl, woraufhin der eine mich musterte. "Wo ist Sasuki Mori?" "Nicht hier", erwiderte
ich, während ich die Tür schließen wollte, aber da stand von dem anderen Mann der
Fuß in der Tür. "Sie haben nichts dagegen, wenn wir uns umschauen?" Obwohl ich
verneinen wollte, zuckte ich mit den Schultern und ließ sie herrein. "Sie werde nur
meinen Freund und mich hier finden. Vielleicht auch noch unser Haustier, aber sonst
nichts", erklärte ich den Männern, welche ich nicht hier haben wollte, doch hatte der
eine, eine Marke an der Hüfte, warum ich zu ließ dass sie sich umsahen. Wie lange das
ging wusste ich nicht, aber als ich ein Schrei hörte, der fluchte das man gefälligst raus
sollte, wusste ich, dass sie Naruto gefunden hatten. Der Mann kam herunter und sah
mich an. "Hier ist wirklich niemand, außer Ihr Freund." "Welchen Sie wohl verärgert
haben. Wenn sonst nichts ist, verschwinden Sie wieder." Beide Männer sahen mich
nun an. Wechselten auch einen Blick unter einander aus, bevor einer zu mir blickte. "Er
war hier und nun ist er verschwunden? Wo haben Sie ihn hin gebracht? An Ihrer stelle
würde ich die Wahrheit sagen, denn Sie haben keine Ahnung, wen Sie decken." //Oh
doch das weiß ich.// "Keine Ahnung. Mein Freund hatte ihn verletzt vor gefunden, ihn
gepflegt und dann ist er vor zwei Tagen einfach abgehauen. Also suchen Sie ihn und
gehen nun", wiederholte ich mich, wobei ich zur Treppe ging, da ich der Meinung war
etwas orangenes gesehen zu haben. //Naru?//

(Naruto)
Ich sah Sasu nach und schloss kurz meine Augen müde wieder, nur um sie wieder zu
öffnen, da ich einfach nicht ohne Sasu Schlafen konnte. Weshalb ich beschloss
aufzustehen und mir etwas von Sasuke anzuziehen, ich schälte mich aus dem Bett und
die Decke. Ich besah mich in den Spiegel, die Erinnerungen an Letzter Nacht kamen
wieder hoch und ich lächelte. Ich berührte kurz die stellen wo mich Sasu vorige Nacht
es getan hatte, ich bekam einen angenehmen Schauder auf meiner Haut. Genießerisch
schloss ich meine Augen und schnurrte etwas, ich riss aber meine Augen wieder auf,
als plötzlich die Tür aufgemacht wurde. Wie erstarrt starrte ich die neiden Männer an
die mich mit leicht roten Wangen ansahen, es dauerte nur Sekunden bis ich die
Situation begriff und knurrte "VERSCHWINDET SOFORT !!! IHR PERVERSEN ALTEN
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SÄCKE!! ODER ICH KILLE EUCH HIER UND JETZT!" Sie zuckten zusammen und
flüchteten förmlich aus dem Zimmer, ich sah ihnen verächtlich schnaufend nach
//Warum laufen die den hier überhaupt herum und wo ist Sasu?!// Ich schluckte
besorgt //Ja...., wo ist den Sasu.... haben die ihm was angetan? geht es ihm gut?//
Ohne so richtig darüber nach zu denken wurde ich schnell zum Fuchs um unbemerkt
nach sehen zu können. Ich schlich durch den Flur bis zur Treppe und legte mich kurz
vor der Treppe ab um mich langsam vor zu wagen. Denn ich hatte Sasu ja versprochen
vorsichtiger zu sein. Erleichtert atmete ich aus, als ich die süße dunkele Stimme
meines Sasus hörte. Ein schmunzeln konnte ich mir nicht verkneifen, als ich hörte was
er Sprach. Als ich merkte wie Sasu zur Treppe kam zuckte ich leicht zusammen und
ging vom Treppenabsatz weiter weg so das er mich nicht sehen konnte, aber ich noch
alles noch mit bekommen konnte.

(Sasuke)
Verwirrt runzelte ich meine Stirn, als das Orange verschwand und ich mich drehte. Die
Männer sahen mich noch immer an und warteten wohl darauf, dass ich meine Meinung
ändere. Verächtlich schnaubte ich, bewegte mich dabei in mein Wohnzimmer und
setzte mich in meinen Sessel. Ein Bein legte ich über das andere und sah sie
gelangweilt an. "Habe ich nicht gesagt, dass Ihr gehen sollt?" Eigentlich hasste ich es,
wenn ich mich zu oft wiederholte, doch blieb mir hier gerade nichts anderes übrig.
Keiner der beiden sah nämlich so aus, als würden sie sich verpissen. Der eine war
sogar noch so frech, auf mich zu zukommen und mich einer genauen Musterung zu
unterziehen. "Er ist nicht hier. Wie oft noch?" "Wo habt Ihr ihn hingebracht?" Meine
Augenbraue wanderte nach oben, ehe ich gekünzelt lachte und das nicht freundlich.
"Ich würde diesem beschissenen Balg niemals helfen! Er ist frech, vorlaut, hat keinen
Respekt und ist unfreundlich. Dem würde ich einen Arschtritt verpassen, sollte er mir
nochmal über die Füße laufen. Wenn Sie ihn finden, schöne Grüße, man bedankt sich
und verpisst sich nicht einfach", tischte ich eine halbe Lüge auf, jedoch war sie
Glaubwürdig genug, daher beide sich ansahen und nickten. "Wenn er nochmals
kommen sollten rufen Sie uns an ... er ist mehr Wert, als Sie denken." Damit legte man
mir eine Karte auf den Tisch und sie gingen. "Den Weg kennen Sie noch?" "Ja." Damit
hörte ich wie die Tür geöffnet und geschlossen wurde. Augenblicklich sah ich nach
oben. "Komm runter du frecher Fuchs. Belauschen brauchst du mich nicht", rief ich
nach Naruto, welcher doch recht flink und hinterlistig sein konnte. //Zum Glück nur
gerade eben, ansonsten ... daran will ich gar nicht denken.//
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